
Berichte über die Arbeit von Kommissionen für die 74. Delelgiertenversammlung 
 
 
Bericht über die Arbeit der Härtefallkommission 
 
Die Härtefallkommission setzt sich zusammen aus Mitgliedern des Finanzausschusses, des 
Vorstands und der Geschäftsstelle (i.d. Regel 4 Teilnehmer*innen). Sie entscheidet gemeinsam 
über die Anträge auf Beitragsermäßigung von Kammermitgliedern auf der Grundlage der für 
diese Kommission erarbeiteten Entscheidungskriterien. Jede Entscheidung ist eine 
Einzelfallentscheidung. 
 
Die Kommission tagte zuletzt am 19.10.2020 und entschied über 13 Anträge. 
 
 
 
 
 
 
 
Bericht über die Arbeit der Gleichstellungskommission 
 
Mitglieder: Dr. Andrea Ertle (Delegierte und Behindertenbeauftragte der PTK Berlin) 
                   Betteke van Noort (für die PiA-Vertretung) 
        Mario Melcher (Delegierter der PTK Berlin) 
        Peter Ebel (bis März 2020 Delegierter) 
 
Die Kommissionsmitglieder trafen sich in der Zeit von September 2018 bis September 2019 zu 
bisher sechs Sitzungen. 
 
Als Ziel der Arbeit ist definiert, dass der Begriff Gleichstellung als Gegenteil von 
Diskriminierung untersucht werden soll unter Fragestellungen von Berufszugängen, 
Interessenvertretung in der PTK, Zugang zu Therapieangeboten - unabhängig von Geschlecht, 
Alter, Migrationshintergrund, Behinderung, sexueller Orientierung oder sozialer Herkunft. 
 
Die Arbeit an diesen Fragestellungen ruht augenblicklich, da alle Kommissionsmitglieder in 
ihren jeweiligen Arbeitsbereichen stärker gefordert waren und es noch nicht gelungen ist, die 
bisherigen Zwischenergebnisse angemessen darzustellen. Angestrebt wird, einen 
Abschlussbericht auf der nächsten Delegiertenversammlung im Frühjahr 2021 vorzulegen. 
 
 
 
Berlin, 16.11.2020 
Dorothee Hillenbrand 


